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Rathsprotokoll 
 
zur Sitzung am 2. Oktober 1841 in Politicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Herr Bürgermeister Reißer 

〃 M. Rath Haydinger 

〃 〃 〃 Freyinger, krank 

〃 〃 〃 Maurer, krank. 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 Sekretär Bleyer 
 
Herr Rath Haydinger referirt für Hrn. Rath Maurer. 
 
6641. Protokoll über die an der Leiche des Michl Grill vorgenohmene gerichtlichen Obduction. 
Sind Karl Jocher, der Viertelmeister Berger, der Wirth Bachmayr, dann wer sonst davon Wissenschaft 
haben mag, darüber zu vernehmen warum für diesen Menschen nicht früher die Aufnahme in das 
Krankenhaus angesucht worden ist, dann ob ihm inzwischen ärztlichen Hülfe zu Theil wurde oder 
nicht.  
 
6482. Protokoll über die Anzeige des unordentlichen Betragens des Johann Knell, Simon Medler u 
Johann Steindl im Bruderhause. 
Dem Johann Knell ist aufzutragen, daß er binnen 14. Tagen das Bruderhaus zu verlaßen habe, Simon 
Medler u. Johann Steindl sind zu einem ordentlichen Betragen zu verweisen, widrigens ihnen 
ebenfalls die Entfernung aus dem Bruderhause bevorsteht. 
 
6325. Regg̃sdecret dto. 31. Juli d.J. N. 20920. u. k.ä. Intimation dto. 23. August 1841 Z. 9125. 
betreffend die Eintreibung der städtischen Aktivrückstände. 
Dem Kassa- u. Taxamte in Abschrift mit dem Aufträge zuzustellen, in längstens 8 Tagen anzuzeigen, 
welche Rückstände seither eingebracht worden ist. 
 
Hr. Rath Buberl referirt. 
 
6492. Kreisamtssignatur dto. 20. v.M. Z. 10194 um Bericht über den Recurs des Franz Sahan wegen 
ihm untersagten Abhalten von Trauermusik bei Kondukten. 
Bericht im Termine zu erstatten u. um Abweisung des Rekurrenten zu bitten, weil das Abhalten derlei 
Musiken den Kirchenmusikern zusteht. 
 
6658. Regg̃sdecret dto. 16. v.M. N. 24891 u. k.ä. Intimat. dto. 30. v.M. Z. 11003 mit der 
Zurückweisung des Gnadengesuches der Antonia Heindl bezüglich der wider sie verhängten 
Notinonirung in die Provinzialzwangsarbeitsanstalt. 
Ist die Antonia Heindl durch den Landgerichtsdiener in die k.k. Provinzialzwangsarbeits-Anstalt in Linz 
abzuliefern, u. an die Verwaltung die geeignete Note zu erlassen. 
 
Reißer Bgst. 
 
Bleyer Sekretär 


